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Breslauer Kreisblatt. 


Sechszehnter Jahrgang. 


Sonnabend den 21. April 1849. 


ZE 


Bekanntmachungen. 


Die Orts⸗Gerichte des Kreiſes benachrichtige ih hiermit, daß das diesjährige Departements: Erfaßr 
Geſchäft auf den 27. April C. trifft, und daſſelbe wieder in dem Hartmannſchen 
Kaffeehauſe in der Gartenſtraße abgehalten werden wird, a 


Die Orts⸗Scholzen bringen daher die unten genannt en Mannſchaften am gedachten Tage 
herein, und richten ſich fo ein, daß fie Punkt 7 Uhr früh in dem angegebenen Lokale find, 


Breslau, den 20. April 1849. Königl. Landrath, Graf Königsdorff. 
Karl Simon aus Albrechtsdotf. Karl Haafe aus Klettendorf. 
Karl Friedrich Hoffmann aus Albrechtsdorf. Joſeph Hiller aus Klettendorf. 
Karl Nikolaus aus Arnolds muͤhle. \ Gottfried Schröter aus Klettendorf. 
Wilhelm Zıppe aus Barottwitz. a Gottfried Wurſt aus Klettendorfe 
Wilhelm Fiebig aus Bettlern. Gottfried Weinberger aus Poln. Kniegnitz. 
Karl Wenzel aus Bogenau. 2 Robert Wolff aus Kottwitz⸗ 
Heinrich Milde aus Boguslawitz. Karl Aaguſt Kracke aus Kottwib. 
Gottlieb Schmiedel aus Damsdorf. Johann Schneider aus Kcieblowitz. 
Franz Günther aus Domslau. Karl Friedrich Koſche aus, Kolkwitz. 
David Killmann aus Gabitz. Gottlieb Mergale aus Molkwitz. 
Wühelm Piſchner aus Gabi, Joſeph Kapper aus Meleſchwitz 
Ernſt Peiler aus Gnichwitz. FJaäohann Laber aus Meleſchwitz. 
Heinrich Embrich aus Goldſchmieden. Auguſt Kühn aus Gr.⸗Mochbern. 


Karl Fuchs aus Goldſchmieden. Gotiftied Paͤſchke aus Poln. Neudorf, 


Gottfried Breuer aus Jackſchoͤnau. Karl Bluͤmel aus Neukirch. 
Auguſt Wolff aus Jaͤſchkowitz. Gottlieb Radewagen aus Niederhoff. 


Gottfried Pasbrich aus Pleiſchwitz. 
Gottfried Staroſte aus Pollogwitz. 
Karl Gebel aus Sambowitz. 
Wilhelm Neumann aus Schiedlagwitz. 
Johann Raſchke aus Schoͤnborn. 
Eduard Huͤtter aus Seſchwitz. 
Gottlieb Gruͤnich aus Siebotſchuͤtz. 
Guſtav Gebel aus Thauer. 

Joſeph Kor neck aus Tſchechnitz. 
Gottlieb Koſche aus Wirrwitz. 

Karl Karl aus Wuͤſtendorf. 

Karl Figert aus Zaumgarten. 
David Kerber aus Zweibrodt. 
Joſeph Wuͤſtrich aus Zweibrodt. 
Karl Hetzke aus Albrechtsdorf. 

Karl Schunke dito. 

Ernſt Zogohe dito. 

Franz Zwickert aus Althofnaß. 
Wilhelm Tirocke aus Altſcheitnig. 
Wilhelm Gauglitz aus Arnoldsmuͤhle. 
Gottlob Maiwald aus Barottwitz, 
Gottfried Becker aus Benkwitz. 
Gottlieb Kirchner aus Bettlern. 
Auguſt Freier aus Biſchofswalde. 
Karl Giehe aus Biſchwitz. - 
Wilhelm Glumpf aus Bogenau. 
Joſeph Baumgarth dito. 

Gottlob Kampe dito. 

Heinrich Kaiſer aus Boguslawitz. 
Joſef Welz dito. S 
Joſef Anton Nowarre aus Groß⸗Breſa. 
Karl Heinrich Glatz dito. 
Gottlieb Thiel dito. 
Franz Gohl aus Brocke. 

Johann Hannig dito. 

Karl Laugwitz aus Buch witz. 
Auguſt Barowsky aus Catlowitz. 
Karl Tſchiſchke aus Carowahne. 
Wilhelm Karpe aus Cattern v. W. 
Auguſt Schmiauke dito. 
Anton Klaſſe aus Cawallen. 
Guſtav Weiß dito. 

Robert Kretſchmer aus Clarencranſt. 


Ernſt Großmann dito. 
Auguſt Kempe dito. 
Johann Thamm dito. 
Joſef Mai dito. 
Anton Koͤnig , 


bit 
Mathes Spehr aus Coſel. 


Gottlob Friede aus Coſel. 
Wilhelm Embrich dito. 

Wilhelm Alter dito. 
Gottlob Stenzel aus Criptau. 
Florian Raffelt dito. 
Wilhelm Leuchtmann aus Damsdorf. 
Karl Arlt aus Domslau. 

Karl Guttner dito. 

Gottlieb Muͤller dito. 

Karl Schmidt dito. 

Gottfr. Sperling dito. 

Karl Ernſt Schoͤbel dito. 

Karl Wagner dito. 

Gottfried Pleßke aus Duckwitz. 
Ernſt Gureck aus Duͤrrgoi. 
Gotttob Beyer dito. 

David Pluder aus Duͤrrjentſch. 
Goltfried Graupe aus Eckersdorf. 
Gottfried Hentſchel aus Gabig, 


Karl Schreiber dito. 
David Chriſtoph dito. 
Gottfried Gerlitz dito. 
Gottfried Hertel dito. 


Wilhelm Jenke aus Gallowitz. 
Karl Auguſt Hentſchel dito. 
Ernſt Genarſch aus Gnichwitz. 
Auguſt Krauſe dito. 
Wilhelm Schroͤter dito. 
Auguſt Zukunf dito. 
Karl Be per dito. 
Gottlob Schroͤter dito. 
Lorenz Duͤnde aus Graͤbſchen. 
Gottlieb Kretſchmer dito. 
Ernſt Seidel aus Grunau. 
Gottlieb Mandel aus Herdain. 
Gottlob Schmidt dito. 
Wilhelm Fiedler aus Herrmannsdorf Com, 


Chriſtian Sander dito. 
Karl Gabi aus Herrmannsdorf Str. 
Joſef Mohnert dito. 
Auguſt Elgner dito. 
Ernſt Klimpke dito. 
Auguſt Kiefer dito. 
Johann Martin dito. 
Adolf Kramß dito. 


Bernhard Nicke aus Herrnprotſch. 
Ernſt Wilhelm Kochmann dito. 
Chriſtof Kretſchmer dito. 


Ernſt George Muller aus Hoͤfchen Marla. 


David Berndt aus Huben. 


Adam Dittrich dito. 

David Müller dito. 

Karl Warkutz dito. 

Gottlieb Guttsmann aus Jackſchenau. 
Karl Auguſt Brückner dito. 
Herrmann Biſchoff aus Jaͤſchkowitz. 
Eirnſt Scheler dito. 
Gottfried Klemm dito. 


Gottlieb Riedel aus Kentſchkau. 
Gottfried Marx aus Klettendorf. 
Joſef Striller dito. 


Gottfried Seidel dito. 

David Wurſt dito. 

Gottlieb Niemietz dito. 

Amand Heimlich aus Poln. Kniegnig, 
Gottfried Paͤtzold dito. 

Karl Liſon i dito. 

Karl Gottlieb Kahle dito. 


Joſeph Guͤrtler aus Koberwitz. 


Ernſt Joſeph Fabig aus Kottwitz. 
Joſeph Miſchke dito. 
Franz Joſeph Deutſcher dito. 
Rudolf Hauptmann dito. 


Franz Joſeph Löffler dito. 
Karl Peisker aus Krie blowitz. 
Robert Kruͤger dito. 

Franz Schoͤlzel aus Krichen. 

Karl Gottlieb Meyer aus Krolkwitz. 
Auguſt Tirock aus Leerbeutel. 
Gottlieb Eitner aus Lehmgruben. 


Wilhelm Kraufe dito. 
Karl Kunze dito. 
Gottfried Machner dito. 
Auguſt Puffke dito. 


Karl Zimpel aus Lehmgruben. 
Eduard Alexander aus Lehmgruben. 
Wilhelm Modler aus Lehmgruben. 
Franz Urbansky aus Lehmgruben. 
Gottfried Tillner aus Lehmgruben. 
Wühelm Weber aus Lehmgruben. 
Joſeph Weinert aus Leipe. 
Gottfried Rademacher aus Leipe. 
Gottlieb Stenzel aus Leipe. 
Gottlieb Starker aus Leopoldowitz. 
Auguſt Kiefel aus Lilienthal. 

helm Heim aus Lilienthal. 
Karl Woch aus Lohe. 

Dien Gaude aus Lorankwitz. 


* 
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Franz Franke aus Magnitz. 
Ernſt Arlt aus Malkwitz. 

Karl Groch aus Malk witz. 
Joſef Perſſcke aus Malkwitz. 
Johann Benſch aus Malk witz. 
Hermann Filz aus Malk witz. 
Joſeph Malzahn aus Malkwitz. 
Auguſt Weiß aus Malkwitz. 
Ernſt Wuttke aus Malkwitz. 
Joſeph Pelz aus Malkwitz. 
Gottfried Ruppelt aus Malkwitz. 
Karl Senke aus Malfen, 

Karl Kammler aus Malfen, 
Karl Auguſt Jenke aus Malſen. 
Karl Goldberger aus Malſen. 
Franz Golke aus Margareth. 
Franz Keesſchmer aus Margareth. 

Karl Loch aus Margareth. 

Gottlieb Reimann aus Gr.„Maſſelwitz. 
Auzuſt Schubert aus Kl.⸗Maſſelwitz. 
Auguft Geier aus Kl.⸗Maſſelwitz. 

George Knies aus Meleſchwitz. 

Anton Herfort aus Meleſchwitz. 

Joſeph Schlenſog aus Meleſchwitz. 

Adolf Wolff aus Mellowitz. 

Gottlieb Landskron aus Mellowitz. 
Gottlieb Orivall aus Mellowitz. 

Joſef Vogel aus Mellowitz. 

Samuel Bunke aus Kl.⸗Mochbern. 

Ernſt Reichelt aus Kl.⸗Mochbern. 

Karl Hoffmann aus Kl.⸗Mochbern. 
Wilhelm Fiebig aus Kl.⸗Mochbern, 
Friedrich Wilhelm Otto aus Kl.⸗Mochbern. 
Gottlieb Nutſche aus Morgenau. 

Johann Muͤnch aus Morgenau. 

Karl Fumfeir aus Morgenau. 

Gottlieb Rother aus Muͤnchwitz. 

Ernſt Reſſler aus Muͤnchwitz. 

Karl Benſch aus Muͤnchwſtz. 

Ernſt Gottlieb Reinelt aus Gr. Naͤdlit. 
Bartholomaͤus Witteck aus Gr.⸗Naͤdlitz. 
Auguſt Roͤſcher aus Gr.⸗Naͤdlitz. 

Gottlieb Krauſe aus Neudorf Com. 
Gottlieb Hertbrich aus dito. 
Gottfried Kappich aus dito. 
David Würffel aus dito. 
Karl Wuͤrffel aus dito. 
Robert Auras aus dito. 
Withelm Hübner aus dito, 


Gottlieb Schwach aus Neudorf Com. 
Karl Schliebs aus dito. 
Ferdinand Fiedler aus Poln. Neudorf, 
Karl Laffnee aus Poln. Neudorf. 
Ernſt Bartke aus Neuen. 

Rudolf Preiſer aus Neuen. 

Auguſt Scholz aus Neuen. 

Anton Friedrich aus Neukirch. 

Joſef Petraſch dito. 

Joſef Scharffenberg dito. 

Karl Prauß dito. 

Herrmann Groſſer dito. 

Johann Biſchof dito. 

Gottlieb Hecker aus Niederhof. 
Auguſt Storch aus Oberhof, 

Franz Pavel aus Oderwitz. 

Gottlieb Kaiſer dito. 

Franz Sehnwitz dito. 

Joſef Hentſchel aus Groß⸗Oldern. 


Karl Schauder dito. 
Julius Wallor aus Klein⸗Oldern. 
Wilhelm Weigelt dito. 
Joſef Gaſch dito. 


Auguſt Richter aus Oltaſchin. 
Gottlob Geiſtert aus Opperau. 
Gottlob Jahnſch dito. g 
Friedr. Wilh. Bartſch dito. 
Auguſt Adler dito. 

Karl Gottl. Mohaupt dito. 
Ernſt Falkenhain dito. 
Bernhard Schur aus Opperau. 
Joſef Loͤffel aus Oßwitz. 

Ernſt Spitzer dito. 

Karl Herrmann aus Paſchwitz. 
Anton Kohlſch dito. 
Gottlieb Ritter aus Paſterwitz, 
Gottlieb Koſchmieder dito. 
Gottlieb Lehngut dito. 
Auguſt Ulbrich aus Petersdorf. 
Auguſt Günther ans Pilsnitz. 
Karl John aus Pleiſche. 
Gottfried Zukunft aus Poͤpelwitz. 


Karl Haaſe dito. 
Adolf Hoffmann dito. 
Franz Gottwald dito. 
Anton Schädel aus Pohlanowitz. 
Joſeph Eckelt dito. 
Karl Loͤffel dito. 


Karl Loch aus Pollogwitz. 


Wilhelm Maskos aus Priſſelwitz. 
Franz Anton Kirſchſtein dito. 
Friedr. Wilh. Nieder dito. 
Gottfried Schmidt aus Protſch. 
Gottfried Trumpf aus Puſchkowa. 
Ernſt Kraft dito. 
Ewald Heidrich dito. 
David Fiſcher aus Radwanitz. 
Karl Marſchlunke aus Ranſern. 
Auguſt Ernſt dito. 
Gottlieb Reichelt dito. 
Franz Nitſchke aus Reibnitz. 
Gottlieb Janiſch aus Reppline. 
Anton Gräber dito. 
Auguſt Heller aus Romberg. 

Karl Laube aus Roſenthal, 


Gottlod Mai dito. 

Adolf Vogt dito. 

Joſef Schubert aus Rothfürben, 
Gottlob Maler dito. 


Wilhelm Stache aus Sacherwitz. 
Auguſt Kloſe aus Sadewitz. 

Thomas Langner dito. 

Johann Lipinsky aus Klein Sägewig, 


Joſef Stanke dito. 
Karl Gerlitz dito. 
Daniel Neumann dito. 
Karl Schappke aus Sambowitz. 
Auguſt Kaikus dito. 
Gottfried Hanſel dito. 


Friedrich Bartſch aus Schalkau. 
Wilhelm Roͤttig aus Schauerwitz. 
Karl Schmidt , dito, 

Karl Schmidt dito, 
Gottfried Teſchner aus Schiedlagwitz. 
Karl Langner aus Alt⸗Schlieſa. 


Karl Loͤſchner dito. 
Gottlieb Fiſcher aus Schmolz. 
Karl Müller dito. 
Wilhelm Krinke dito. 
Karl Noͤthel dito. 


Ernſt Wilh. Ruͤdiger dito. 
Karl Gottlob Scholz dito. 
Karl Wilhelm Goͤbel dito. 
Gottlieb Kaiſer aus Schmortſch. 
David Böhm aus Schoͤndorn. 
Karl Figgers aus Schosnig. 
Karl Grabſch dito. 

Karl Scholz dito. 


Johann Schreier aus Schosnitz. 


Julius Pohl dito. 
Franz Kaspar aus Groß⸗Schottgaun. 
Auguſt Scholz dito. 
Theodor Langner dito. 


Karl Loͤffel aus Schott witz. 
Karl Malicke aus Schweinern. 


Gottlieb Trupke dito. 
Wilhelm Vieweg dito. 
Karl Steinert dito. 
Karl Kipper aus Schwollſch. 
Karl Wagner dito. 


Wilhelm Kraft aus Seſchwitz. 
Gottlieb Kater aus Sillmenau. 


Karl Jendreck dito. 
Wilhelm Sternagel dito. 
Karl Sonnabead dito. 


Ernſt Weiß aus Klein Süͤrrding. 
Friedrich Böhm aus Stabelwitz. 
Franz Laugwitz aus Steine. 
Johann Bäcker dito. 

Auguſt Woiſchnig dito. 
Gottfr. Siegismund aus Strachwitz. 
Auguſt Fritſch dto. 
Auguſt Kiefewetter dto. 
Auguſt Rademacher aus Thauer. 
Karl Illner aus Kl. Tinz 

Anton Gruſchke dito. 

Joſef Fritſch dto. 

Gottlieb Bock aus Treſchen. 
Karl Seidel aus Gr. Tſchanſch. 
Gottl. Nitſchke dto. 
Wilhelm Bartſch aus Tſchauchelwitz. 
Franz Brille aus Tſchechnitz. 
Auguſt Raͤuber dto. 

Auguſt Späth aus Tſchirne. 
Johann Lehnert dto. 

Joſef Hahn dto. 

Gottlob Muͤller dito. 

Alois Roͤsner aus Tſchoͤnbankwitz. 
Guſtav Schindler aus Unchriſten. 
Robert Meiſel aus Wangern. 
Karl Sturm dto. 

Gottfr. Twardan dio. 

Eduard Wagner dto. 

Gottlieb Greulich bro, 

Joſef Paſſate bro, 

Dot, Krauſe aus Waſſerjentſch. 
Julius Peſchel aus Weigwitz. 


Karl Seemann aus Weſſig. 

Karl Stade aus Wilkomwig, 
Gottlieb Baumgarth dito. 

Karl Boſchem aus Wilkowitz. 
Gottlieb Materne aus Willſchau. 
Gottlieb Kaiſer aus Wirt witz. 
Anton Melzer aus Woigwitz. 
Gottlob Barthel aus Woiſchwitz. 
Wilhelm Schwarzer aus Woigwitz. 
Karl Weiß aus Woiſchwitz. 

David Nickel dito. 

Heinrich Huͤbſcher dito. 

Auguſt Wohlmann dito. 

Auguſt Kriſch aus Wuͤſtendorf. 
Heinrich Gnichwitz aus Zaumgatten. 
Wilhelm Schimmel aus Zedlitz. 
Gottlieb Scholz aus Zindel. 
Chriſtian Wilczeck dito. 


Chriſtian Kotira dito. 
Gottlieb Langner dito 
Johann Wierſing dito. 
Auguſt Wuttke dito. 


Gottfried Grabole dito. 

Gottlieb Puſch aus Zweibrot. 
Gottlob Weber aus Bogenau. 

Ernſt Bartſch aus Bogſchuͤtz. 

Auguſt Hauffen aus Cattern. v. S. 
Karl Heinrich Omonsky aus Gallowitz. 
Karl Schiodler aus Kundſchuͤtz. 
Gottlob Lachmann aus Lehmgruben. 
Chriſtoph Perſicke aus Malk witz. 
Anton Stenzel aus Malkwitz. 
Gottfried Materne aus Neudorff Emd. 
Auguſt Aſt aus Ottwitz. 

Ernſt Gierwerdt aus Pollogwitz. 
Ernſt Niſſler aus Protſch. 

Wilhelm Lemberg aus Schalkau. 
Karl Schiller aus Neu Schlieſa. 
Joſeph Heermann aus Schmortſch⸗ 
Eruſt Kurzer aus Schönborn. 
Auguſt Muͤhlchen aus Sill menau. 
Ernſt Demnig aus Steine. 

Auguſt Röhrig aus Kl. Tinz. 
Johann Solleſſe aus Tihehnig, 
Anton Augsburg aus Tſchirne. 

Ernſt Paͤtzold aus Wangern. 
Gottlieb Kreckſch aus Waſſerjentſch. 
Karl Lache aus dito. 
Gottlieb Mickos aus Wilkowitz. 
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Franz Nieborg aus Zindel. Franz Münzberger aus Zaumgarten. 
Robert Baſchwitz aus Kottwitz. 0 Karl König aus Cattern v. W. 

Franz Johann Fabig aus Kottwitz. Gottlob Kirſchke aus Jackſchoͤnau. 

Heinrich Gromann in Pleiſchwitz. 5 N Eduard Tillgner aus Jaͤſchguͤttel. 

Gottfried Weinberger aus Bettlern. David Langfeld aus Klettendorf. 

Auguft Hoppe bito, Karl David Gellner aus Poln, Kniegnitz. 

Gottlieb Winkler aus Cammelwitz. Karl Keil aus Lorankwitz. . 

Anton Schirdewahn aus Clarencranſt. Ferdinand Prauß, aus Malkwitz. 

Auguſt Kattner aus Criptau, N Joſeph Schnorrfeil dito. 

Karl Fiebig aus Domslau. Anton Lendick aus Meleſchwitz. 

Heinrich Greulich dito. S x Wilhelm Conrad aus Gr. Mochbern. 

Ernſt Schaͤr aus Duckwitz. Karl Hoffmann aus Muͤnchwitz. 

Karl Fiſchler dito. | Karl Sodoth aus Gr. Naͤdlitz. 

Ernſt Birke aus Duͤrrgoi. Karl Anders aus Priſſelwitz. 

Johann Langhammer aus Gabi, Wilhelm Tſchiſchke aus Rothſuͤrden. 

Karl Pollner aus Gallowitz. Johann Karl Geide aus Schmolz. 

Gottlieb Langer aus Gnichwitz. Joſeph Mulke aus Schmortſch. 

Ernſt Haͤusler dito. Ernſt Stiller aus Kl. Tſchanſch. 

Ernſt Herrmann dito. Joſeph Boͤhm aus Tſchechnitz. 

Wilhelm Schneider aus Graͤbſchen. Gottfried Kottmus dito. 

Gottfried Schneider dito. f Friedrich Brieſe dito. 

Gottlieb Gabriel aus Grüͤnhuͤbel. Karl Labowsky aus Tſchirne. 

David Merkert aus Huben. Karl Pfitzner aus Wiltſchau. 

Gottfried Schnitte aus Klettendorf. Anton Leopold aus Woigwitz. 

Ernft Dreſcher aus Poln, Kniegnigz. Anton Pluder aus Wuͤſtendorf. 

Karl Suite ` ` dito. Witihelm Hieronimus aus Baumgarten, 

Wilhelm Feche aus Kottwitz. Wilhelm Scholz aus Cammelwitz. 

Franz Auguſt Biewald aus Krolkwitz. Gottlieb Rolle aus Carowahne. 

Bernhard Nitſchke aus Malkwitz. Johann Kula aus Cawallen. 

Gottlieb Weber aus Margareth. Friedrich Philipp aus Graͤbſchen. 

Johann Grabis aus Meleſchwitz. Flotian Kromer aus Hoͤfchen CEmd. 

Ernſt Zeiſig aus Gr. Mochbern. Bernhard Roͤhrig aus Klettendorf. 

Gottlob Schubert aus Mündwig, Ernſt Rother aus Mariencranſt. 5 

Wilhelm Bartſch aus Gr. ging, Karl Gottlieb Schaͤfer aus Gr. Nuͤdlitz. 

Gottlieb Haniſch aus Neukirch. Karl Buchwald aus Niuen. d 

Karl Obſt aus Oderwitz. d Auguſt Winter aus Deeg, 

Karl Eisner aus Groß Oldern. / f Anton Konrad aus Pohlanowitz. 

Wilhelm Skuppnig aus Oltaſchin. Ernſt Pohl aus Puſchkowa. 

Joſeph Weckert aus Opperau. Ernſt Lorenz aus Schauerwitz. 

Eduard Kintſcher aus Pleiſchwſz. Karl Konſulke aus Schoͤnborn. 

Gottfried Biſchoff aus Reibnitz. Julius Scooͤlzig aus Seſchwitz. 

Ernſt Staroſte aus Schoͤnborn. Johann Schreiber aus Tſchirne. 

Ernſt Fiſcher aus Schwoitſch. Ge Karl Schunke aus Gniechwitz. 

Karl Gottlieb Wandel aus Sillmenau. Joſeph Fuſſ aus Kottwitz. 

Auguſt Hirſemann aus Tſchechnitz. Anton Hirſch aus Malkwitz. 

Gottfried Olſchner aus Wangern. Auguſt Schädel aus Mandelau. 

Gottfried Müller aus Wültſchau. Gottlob Schaͤbs aus Kl. Maſſelwitz. 

Gottlieb Thiel aus Woiſchwiz. Julias Müller aus Neüdorff Emd. 

Franz Vogt dito. \ Wilhelm Pachontke aus Ottwitz. 


Auguſt Koliſch aus Pohlanowitz. 
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David Ruhr aus Kl. Soͤgewitz. 
Wuhelm Pietſch aus Schalkau. 
Karl Ratſch aus Steine. £ 
Krarl Lauſch aus Wihelmsruh. 
Eenſt Zwirn aus Wirrwitz. 

Auguſt Grunert dito. ` 
Auguſt Knerndel aus Zweibrodt. 
Karl Dirn aus Bettlern. 

Auguſt Kaps aus Cattern v. W. 
Theodor Hoffmann aus Gavallen, 
Auguſt Zobel aus Meleſchwitz. 
Karl Mauſch aus Os witz. E 
Wuhelm Uhr dito. 

Karl Pactzold aus Poͤpelwitz. 

Karl Wiehle aus Wiltſchau. 
Gottfried Sommer aus Albrechts dorf. 
Rudolf Fleckner aus Altſcheitnig. 
Karl Stibaner dito. 

Ernſt Wilh. Laugner dito. 

Auguſt Zäre aus Bogenau. 
- Bottfried Arlt aus Bozuslawitz. 
Gottlieb Adler dito. 
David Milde dito. 
Karl Aſſmann aus Groß ⸗Breſa. 
Karl Blum aus Cawallen. 
Gottlieb Jaͤſchke dito. 
Joſeph Johann Bittner aus Clarencranſt. 
ranz Mai a dito. 
Karl Wilhelm Alexander aus Coſel. 
Auguft Bunke aus Duckwitz. 
Gottlieb Machner aus Duͤrijentſch. 
David Hahn aus Gabig, 5 
Gottlieb Timmer dito. 
Karl Schneider aus Gallowitz. 
Ernſt Haͤusler aus Gnichwitz. 


Julius Herder dito. 
Gottlieb Frühling dito. 
Joſeph Marx dito. 


Johann Radewensky aus Grüneiche 
Goitliceb Ameis aus Hoͤfchen Maria, 
Gottfried Schliebs aus Huben. 
Joſeph Lichter aus Jackſchenau. 
beiftian Hanke dito. 
Auguſt Schmidt aus Jaͤſchkowitz. 
Joseph Karl Deutſcher aus Kottwig, 
Chriſtian Kapelle aus Leerbeutel. 
uguſt Boͤhm aus Lehmgruben. 
tanz Duͤbriel dito. 
bert Sauerteig dito. 
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Wilhelm Fabian aus Lohe. 

Chriſtof Strauß dito. 

Richard Müller aus Lorankwig, 

Auguſt Kabon aus Malk witz. 

Gottlieb Aſt aus Groß⸗Maſſelwitz. 
Joſeph Boygin aus Meleſchwitz. 

Gottlob Weiſe aus Maͤrzdorf. 

Gottfried Haͤmmerlich aus Gr.⸗Mochbern. 
Adolf Boͤgel dito. 
Franz Anton Scheps aus Groß⸗Naͤdlitz. 
David Raſſel aus Neudorf» Comm, 


Gottlieb Winkler dito. 
Karl Soy dito. 
Auguſt Roßteutſcher aus Neukirch. 
Julius Franke dito. 


Johann Haaſe aus Oltaſchin. 

Karl Kromeier aus Dpperau, 

Hugo Hoffmann aus Os witz. 
Auguſt Ullrich aus Paſchwitz. 
Gottlieb Herfurth dito. 

David Bock aus Pleiſchwitz. 

Auguſt Rother dito. 

Gottfcied Grundke aus Probotſchine. 
David Schoͤlzel aus Klein⸗Raſſelwitz. 
Gottfried Pfumfel dito. 
Gottlieb Döring aus Reppline. 
Franz Anton Müller aus Romberg. 
Friedrich Fabian aus Roſenthal. 
Karl Kuſche dito. 

Karl Hempe dito. 
Gottlieb Schmidt dito. 
Johann Pfumfel ans Rothſuͤrben. 
Albrecht Flemmig aus Schalkau. 
Ernſt Rachner aus Schauerwitz. 
Franz Mauwald aus Schlanz. 


Gottlieb Gaſſe aus Schönborn, 
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Auguſt Grabſch aus Schosnig,- 
dito. E — 
Gottlieb Langner aus Groß⸗Schotigau. 
Otto Gite dito. 
Joſef Steinich aus Schottwis. 
Auguſt Jaͤckel aus Schwoitſch. 
Karl Bittner aus Stabelwitz. 
Gottlieb Scharte dito. 
Johann Dietrich aus Steine. 


Karl Glamſch dito. 
Auguſt Blümel dito. 
Gottfried Schmidt aus Strachwitz. 
Karl Forell dito. 


— — 


Wilhelm Rudolph aus Thauer. 
Joſef Kirſch aus Klein ⸗Tinz. 

Karl Stephan aus Treſchen. 
Auguſt Schinke aus Groß⸗Tſchanſch. 
Gottfried Bock aus Tſchechnitz. 
Ferdinand Neugebauer dito. 

Anton Schreiber aus Tſchirne. 
Joſef Grocholl aus Wang ern. 
Gottlob Brand aus Wilkowitz. 
Gottfried Guͤntzel aus Wirrwitz. 
Ernſt Walther dito. 

Ernſt Nerlich dito. 
Heinrich Kuͤhnel aus Woiſchwitz. 
Karl Unverricht aus Wuͤſtendorf. 
Guſtav Hentſchel aus Zaumgarten. 
Gottlieb Schmidt aus Althoff⸗Naſſ. 
Gottlob Eifler aus Arnolds muͤhle. 
Chriſtian Fiedig aus Bettlern. 
Karl Herfort aus Bettlern. 

David Luge aus Bettlern. 

Karl Kerzel aus Bogenau. 

Gottlieb Scheer aus Boguslawitz. 
Johann Nawroth dito. 

Karl Koͤnig aus Brocke. 

Chriſtian Kirchner aus Buchwitz. 
Gottfried Bock aus Cattern. v. W. 
Karl Urban aus Clarencranſt. 
Wilhelm Kuttert aus Domslau, 
Sat Schattke aus Duͤrrgoi. 
Auguſt Nitſchke aus Gabitz. 

Ernſt Weißhaupt aus Kl. Gandau. 
Wilhelm Berndt aus Gnichwitz. ! 


Karl Mentzel dito. 
Joſeph Felsmann dito. 
Gottlieb Barth dito. 


Gottlieb Muͤnch aus Graͤbſchen. 

Ernſt Wilhelm Schmidtchen aus Guckelwitz. 
Gottlieb Ploske aus Herrmannsdorf Emd. 
Samuel Roͤdler dito. 

Karl Grip aus Klettendorf, 

Auguſt Kaupe dito. 

Gottlieb Trauff aus Poln. Kniegnitz. 
Ferdinand Weppel aus Koberwitz. 

Eduard Pieper dit o. 

Franz Robert Stiller aus Kottwitz. 
Auguſt Schleſinger aus Kreike, 

Karl Auguſt Schoͤlzel aus Krichen. 
Gottlieb Driske aus Krieterm, 

Gottlieb Krauſe aus Lehmgruben. 


+ 


Auguſt Raner aus Lohe. 

Anton Loch aus Margareth. 

Gottfried John aus Gr. Maſſelwitz. 
Franz Karraſch aus Meleſchwitz. a 
Karl Gottlieb Bartſch aus Mellowitz. 
Auguſt Starosky aus Gr. Mock bern. 
Karl Werner aus Kl. Mochbern. 
Reinhold Kreppner aus Gr. Naͤdlitz. 
Gottlieb Mauſch dito. 

Ernſt Knichale dito. 
Ferdinand Schubert dito. 

Gottlieb Guttsmann aus Poln. Neudorf. 
Benjamin Winkler aus Neukirch. 

Karl Gottlieb Geide aus Oberhoff. 
Karl Wandel aus Oderwitz. 


Wilhelm Wallſtein aus Groß Oldern. 


Karl Auguſt Nitſche aus Petersdorf. 
Friedrich Dreſchet aus Poͤpelwitz. 
Auguſt Aſſmann aus Romberg. 
Auguſt Zimmerling aus Gr. Suͤgewitz. 
Auguſt Reuber aus Kl. Saͤgewitz Kgl. 
Gottlieb Philipp dite. 

Karl Deutſcher aus Sambowitz. 


Gottfried Kluge aus Schiedlagwitz. 


Anton Tasler dito. 
Wilhelm Gladis aus Aliſchlieſa. 
Karl Hasler aus Schweinern. 
Karl Auras aus Schwoitſch. 
Karl Michalske dito. 

Karl Rohr ans Sillmenau. 


Auzuſt Brennig aus Gr. Suͤrrding. 


Ernſt Welz aus Klein Suͤrrding. 
Auguſt Braͤuer aus Strachwitz. 
Ernſt Rüdiger aus Kl. Tinz. 
Gottlieb Hindemith dito. 

Anton Knetſch aus Tſchirne. 
Franz Junge dito. 

Karl Gebauer aus Tſchoͤnbankwitz. 
Gottfried Tobias aus Woiſchwitz. 
Johann Urbanske dito. 
Auguſt Drappatz aus Wuͤſtendorf. 


Gottfried Treske aus Zindel. 


Gottlieb Gaſſe aus Brocke. 
Ernſt Juͤttner aus Boguslawitz. 
Ernſt Seiffert aus Damsdorf. 
Gottlieb Roͤsner aus Domslau. 
Karl Samball aus Cattern. 
Gottlob Scholz aus Dürrgot, 
Fortſetzung in der Beilage. 


6 | Beilage zum 16. 


Breslauer Kreisblatt. 


oreslau, den 21. April 1849. 


(Fortſetzung.) Georg Gebel aus Tſchechnitz. 
a Karl Schroͤter aus Schmolz. 

Ernft Dittrich aus Strachwitz. Anton Staͤhr aus Roſenthal. 
Heinrich Lindner aus Malkwitz. Franz Fiſchler aus Gallowitz. 
David Wuͤrffel aus N.udorf Emd. Joſeph Zeucke aus Carowahne. 
Gottlieb Maiwald aus Barottwitz. Johann Birke aus Gnichwitz. 
Ernſt Warode aus Schlanz. Karl Obſt aus Altſcheitnig. 
Ernſt Seidel aus Grunau. 0 Karl Kunze aus Schillermuͤhle. 
Joſeph Saft aus Waſſerjentſch. Julius Peterfilie aus Neudorf Emt. 


—— 
Da bei Anwendung der im § 6 des Geſetzes, zum Schutze der perſoͤnlichen Freiheit vom 24. Sept. 
v. J. und im Artikel 6 der Verfaſſungsurkunde vom 5. Dez. v. J. enthaltenen Vorſchriften hinſicht⸗ 
lich der Hausſuchungen mehrfache Bedenken und Zweifel entſtanden find, fo eröffnen wir zu deren Bee 
feitigung unſeren ſaͤmmtlichen Unterbehoͤrden Folgendes: 
Hausſuchungen ſollen nach Art, 6 der Verfaſſungsurkunde und nach § 6 des Geſetzes vom 
24. Sept. v. J nut in den Fällen und nach den Formen des Geſetzes vorgenommen werden dürfen. 
Was die Falle des Geſetzes anlangt, in welchen Hausſuchung überhaupt nur zulaͤſſig if, fo 
beſtimmen dieſe ſich nach den in den 65 125 — 130 der C-iminalordnung enthaltenen Vorſchriften, 
welche nach wie vor das geſetzliche Fundement für. Hausſuchungen dilden. 
Hinſichtlich der Formen aber, nach welchen die Hausſuc ungen geſchehen muͤſſen, enthaͤlt der 
56 des Geſetzes vom 24. Sept. v. J. die Vorſchrift, daß die Hausſua ungen vorgenommn werden muͤſſen: 
„unter Mitwirkung des Richters, der gerichtlichen Polizei und, wo dieſe noch nicht eingefühtt if, der 
Polizeikommiſſarien oder der Eommunalbehoͤrde, wo eine ſolche aber nicht beſteht, der Polizeibehoͤrde 
des Orts, jedoch immer nur unter Zuziehung des Angeſchuldigten oder, Falls ſolche unmoͤglich, feiner 
Hausgenoſſen.“ en Ä 
EK Vorſchrift darf nicht dahin gedeutet werden, daß die Zuziehung des Richters in allen 
Fallen unumgaͤnglich nothwendig ſei, ſondern iſt, wie aus dem Zuſammenhange hervorgeht, dahin zu ver⸗ 
ſtehen, daß es zu jeder Hnusſuchung entweder der Mitwirkung des Richters, oder der gerichlichen : 
Polizei, oder der Gommunals oder der Drtöpolizeibehörde ſowie der Zuziehung des Angeſchuldigten oder 
feiner Hausgenoſſen bedarf. Es genügt mithin nach dem Geſitze ſchon die alleinige Zuziehung der Com⸗ 
munalbehöcde bei der Hausſuchung. Als eine ſolche Communalbehoͤrde müffen aber nach 9 46 T. 7 Th. II. 
Allg. Land⸗Rechts unbedenklich auch der Schulze unt in feiner Vertretung die Gerichtsmaͤnner angefehen 
werden, und die Hausſuchungen erfolgen daher geſetzlich, Falls fie unter Mitwirkung des Schulzen oder 
feiner gesetzlichen Vertreter der Gerichtsmaͤnner, mit Zuziehung des Angeſchuldigten oder Ange 
noſſen, geſchehen. Eines befondern ſchriftlichen Auftrages des Richters oder des Domainen⸗Rentamts, 
des Landraths ꝛc, bedarf es nicht z vielmehr haben bie gedachten Behoͤrden den Beamten, welche fie um 
ihre Mitwirkung requitiren, insbeſondere den Forſt⸗ und Steuerbeamten, fofort EE eigenet 
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Verantwortlichkeit — Folge zu leiſten, bei der durch den Beamten in den Faͤlen des Geſetzes vorzuneh⸗ 
menden Hausſuchung gegenwärtig zu fein und auf die genaue Beachtung des Geſetzes zu ſehen. 
Wir machen den Behörden die puͤnktliche Befolgung der vorſtehend ertheilten Anweifnngen ernſt⸗ 
lichſt zur Pflicht und werden wie diejenigen, welche ſich hierin laͤſſig zeigen, zur Verantwortung ziehen, 
8 8 Breslau den 15. April 1849. N Koͤnigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
Vorſtehende Bekanntmachung der Königl. Regierung bringe ich zur Kenntniß der Kreisbehoͤrden zur 
puͤnktlichen Befolgung der darin enthaltenen Anweiſungen. f a 
Breslau, den 18. April 1849. Koͤnigl. Landrath Graf Koͤnigsdorff. 


An Feuer⸗Soecietäts⸗ Beiträgen pro II. Semeſter 1SAS reſtiren noch: 
thl. ſg. pf. thl. ſg. pf. thl. fg. pf. 
BE 26 221— 


Bartheln Gem. Koberwitz Gem. Priſſelwitz Gem. 2 
Bettlern Gem. 1 1 6 Kottwitz Dom. 84 4 11 Protſch Gem. ; 11 8:9 
Gattern v. ©. Gem, 4,9 3 bro, Gem 38 3 5 Sadewitz Gem 2 —— 
Cawallen Zem, 138 10 11 Lehmgruben Gem. 3 — — Schosnitz Gem. 41 26 8 
Elarencranſt Gem. 15 11 9 Margareth Gem. — 11 3 Schwoitſch Gem. 3 6 — 
Gnichwitz Gem. 5 5 3 Mariencranſt Gem. 212 — Steine Dom 8 55 16 11 
Guckelwitz Gem. 7 8 2 Meleſchwitz Gem. 221 9 dto Gem. 12 5 9 
Hartlieb Gem. 4 1 6 Gr Nädlitz Gem. 10 — — Fſchechnitz Gem. 213 — 
Herdain Gem: 6 16 6 Neukirch Dom. 41 88 FCſchirne Gem. 40 410 
Herrmannsdorf Comm. 9 9 4 Niederhoff Gem. 26 21 — Wüſtendorf Dom. 28 9 5 

dto. Str. 8 3,9 Oswitz Gem. 15 22 5 dto. — Gem. 6 21 — 
Jackſchenau Dom: 78 18 4 Ottwitz Gem. — 27 — Baumgarten Gem. 127 9 
Jeſchzüttel Gem. 2 11 10 Paſchwitz Gem. 6 — — Zindel Gem. A 5 3 
Janowitz Gem. 2 3 — Pirſcham Gem. 20 19 2 überh aut 778 18 — 
Jeraſſelwitz Gem. — 2 — Pleiſchwie Gem. 119.6 et 


Indem ich die berreffenden Dommien und Gemeinden hiervon in Kenntniß (ër, muß ich gleich⸗ 
zeitig alles Ernſtes auffordern, dieſe Beitrags⸗Reſte nunmehr ohne alle fernere Stundung bis zum 
25. d. M. an die hieſige Koͤnigl. Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe abzuführen. Wer fpäter noch im Ruͤckſtande iſt, 
hat die erecutiviſche Beitreibung unverzüglich zu gewaͤrtigen. S 5 

Denjenigen Beſitzten, bei welchen die vollſtreckte Exekution fruchtlos ausfält, wird demnaͤchſt 
die beſtehende Verſicherung mit ſofottiger Wirkung gekündigt werden. d 
Breslau den 14. April 1849, Koͤnigl, Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Es gehen fortwaͤhrend Declarationen ein, in welchen nicht in den vorſchriftsmaͤßigen Eintritts⸗Terminen 
ſondern in Gemaͤßheit des $ 15 des Reglements vom 6. Mai 1842 Verſicherungen bei der Provinz. 
Land⸗Fiuer⸗Socittaͤt angemeldet werden, ohne daß in den Declaratlonen Seitens des Aſſociaten der Ver⸗ 
merk enthalten iſt, daß er fi verpflichtet die vollen Beitrage für das laufende Halbjahr enttichten zu 
wollen. Da nur in dieſem Falle die Declarationen Gültigkeit haben, fo fordere ich ſaͤmmtliche Orts⸗ 
gerichte hierdurch auf, fuͤr die Folge in denſelben ſtets nachſtehenden Vermerk aufzunehmen: 

„Ich verpflichte mich hierdurch ausdrücklich, die Beiträge vom 1, Januar oder 1. Juli 1849 2c. 

ab zu bezahlen.“ N. N. den ten Der Aſſociat c. 

Ebenſo fehlt in manchen Declarationen das Datum der Unterſchrift des Ortsgerichts, was eben 
fo wenig fehlen darf und in Zukunft dei Vermeidung der Rückgabe zu ſtets vermerken iſt. 

Ferner zeige ich in Gemaͤßheit der Vorſchriften des $ 14 des Reglements vom 6. Mai 1842 
an, wie für die Folge alle Anträge auf, gaͤnzliches Ausſcheiden aus dem Prov.⸗Land⸗Feuer⸗Societaͤts⸗ 
Verbande nur dann von mir angenommen werden, wenn die betreffenden Aſſociaten die ſchriftliche Eins 
willigung ihrer Hypotheken- Gläubiger hierzu beibringen oder aber Seitens des Ortsgerichts in det Kuͤn⸗ 
digungs⸗Verhandlung ausdruͤcklich beſcheinigt wird, daß Hypotheken⸗Schulden auf das Grundſtuͤck nicht 
eingetragen ſind. 5 ZS 

Breslau den 17. April 1849, Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


„Äꝙ7%ͤ — uge eu 

Sollte, was Gott verhüten wolle, die Cholera auf dem platten Lande des Kıeifes Breslau zum Aus⸗ 

bruch kommen, iſt es den Orts- Behoͤrden keinesfalls verſtattet, derlei Kranke nach Bteslau zur Aufnahme 
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in die Krankenanſtalten zu bringen, weil der Transport folder Kranken überhaupt nicht verſtattet, und 
ein 2. Ort der Gefahr der Anſteckung nicht Preis gegeben werden kann. m! ` 
Breslau den 16. April 1849, König, Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Betreffend die mittelſt Reiſeronte in den Kreis entlaſſenen Individuen. 
Die mittelſt beſchraͤnkter Reiſeroute in den Breslauer Kreis heimgewieſenen Individuen haben die Ver⸗ 
pflichtung, bei ihrem Eintreffen in ihrem Domicil die Reiſeroute der Otts⸗Behoͤrde vorzuzeigen. 
Dies geſchichet hin und wieder, wie mir zur Kenntniß gekommen, nicht, weshalb ich die Wirthe verant⸗ 
wortlich mache, daß ihre mit Reiſtroute heimgewilſenen Miether ſich bei ihrem Eintreffen bald melden. 
Trifft die Heimweifung einen angeſeſſenen Wirth, wird es dem Dorfgerichte dagegen nicht entgehen, 
ob ſich ſolcher gemeldet hat oder nicht. 

8 Breslau, den 18. April 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigs dorff. 


Betreffend die unentgeldliche Ausſtellung von Atteſten fur Wehrmänner. 
Es ſind Fälle vorgekommen, in welchen Dorfgerichte von Wehrmaͤnnern Schreibegebuͤhren für ausge⸗ 
ſteute Atteſte, als Ausweis wegen Nichterſcheinens zu den Control⸗Verſammlungen, entnommen, und 
bei augenſcheinlichen Krankheitsfaͤlen von zur Controle beſtellten Wehrmaͤnnern, dieſe an den nͤͤchſten 
Arzt eder Kteisphpſicus, Behufs Ertrahirung eines Befund⸗Atteſtes, gewieſen haben, N 

Erſtere Atteſte haben die Dorfzerichte ohne alle Entgeltung auszufertigen, und werde ich Con⸗ 
traventionsfaͤlle unnacgſichtlich bien, event, den betreffenden Gerichts Scholzen, gleichviel ob er ein ſol⸗ 
ches Atteſt ſelbſt unterſchrieben hat, oder ſolches in feiner Vertretung von einem Gerichtsmann, oder 
dem Gerichtsſchreiber unterſchrieben worden, in eine Strafe von Einem Thaler nehmen. 

a Letztere Atteſte, bezüglich der Beſcheinigung eines augenfäͤlligen Krankheits⸗Zuſtandes eines zur 

Control⸗Verſammlung beorderten Wehrmanns, koͤnnen nunmehr im Einverſtaͤndniß mit dem Herrn Ba: 
taillons⸗Commandeur von dem Dorfgerichte ebenfalls, jedoch nur in dem Falle ausgeſtellt werden, wenn 
eine Medieinal⸗Perſen nicht am Orte iſt, und eine augenſcheinliche Krankheit des Wehrmannes keinen 
Zweifel vom Gezentheil zuläßt. 


Breslau den 24. Mai 1845. Koͤnizl. Landrath, Graf Königsdorf 15 
Vorſtehende Beſtimmung wird hiermit republiciret. 5 
Breslau den 18. April 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Die arbeitsſcheue verwitwete Adler von Klein⸗Tſchanfch) welche dem Trunke ergeben ift, und meiſt 
dettelnd po umhertreibt, bat ſich am 15. d. M. von Klein⸗Tſchanſch heimlich entfernt, und treibt 
ſich wahrſcheinlich abermals zwecklos umher. Selbige ſoll bei Ohlau bemerkt worden fein, Falls die 
Adler im Breslauer Kreiſe betroffen wird, iſt ſolche anfzuhalten, und mittelſt Transportes an die Orts⸗ 
Behoͤrde zu Klein: Tſchanſch abzuliefern. Die Adler war bei ihrem Entweichen bekleidet mit 2 neuen 

emden, einer neuen blau gemuſterten Parchentjacke, einem neuen Rock von demſelben Zeuge, einer 
neuen blauleinwandnen Schürze, einem neuen braunen baumwollenen Halstuche, einer braunen ge 
mit Pelz beſetzt, mit blauwollenen Struͤmpfen und Schuhen. 

Breslau den 18. April 1849, Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


Der von dem hieſigen Koͤniglichen Polizei⸗Praͤſidio am 22. Maͤrz a, o., nach einer 14 tägigen Us 

beits haus⸗Detention, nach Neukirch gewieſene Dienſtknecht Johann Gottlieb Menzel hat ſich nach einem 

/ Aufenthalt von mur einigen Tagen abermals vom genannten Orte, ohne Meldung entfernt. Falls 

engel: im Kreife vagabondirend betroffen wird, iſt er anzuhalten, und an die Drtöpoligeibehörbe zu Neukirch 

zurückzuweiſen, wenn es röthlich erſcheint, mittelſt Transportes. Iſt Menzel dagegen in Arbeit, erwarte 

von der betreffenden Commune nur eine Anzeige. N FOR 
Breslau den 18. April 1849. b Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 

Die Feldwebel des 1. Batalllons (Breslau) 10. LandwehrsRegiments haben in Gemaͤßheit höherer 
"ordnung, die bisher in der Barbara⸗Caſerne inne gehabten Quartiere geräumt, und wohnen jetzt: 

ſtelldettretender Feldwebel Sperling, der 1. Compagnie; Gartenſtraße Nr. 18. Feldwebel Seeman, der 
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2. Comp.; Bahnhofſtraße in der Palme, Knappe, der 3. Comp.; Sartinfirae Nr. 18. Felsmann, 
der 4. Comp.; Roſenthalerſtraße Nr. 10a). Wachtmeiſter Materne, Eskadron; Tauenzienplatz Nr. 7. 
wovon die betheiligten Wehrm aͤnner hierdurch in Kenntniß geſetzt werden. 

Breslau, den 11. April, 1849. Der Major und Bataillons ⸗Commandeur, v. Toll. 
Vorſte hende Bekonn machung bringe ich zur Kenntniß des Kreiſts. 

Breslau den 13. April 1849. Koͤniglicher Landrath, Graf Königsdorff, 


Vor ohngefaͤhr 10 Jahren iſt in Peiskerwitz ein Kahn waͤbrend des Eisganges in der Oder aufgefan⸗ 
gen reſp. aus dem Waſſer gezogen und von dem daſigen Ortsgericht in Verwahrung genommen worden. 
Da fi der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer bis jetzt weder gemeldet hat, fo fordere ich denſelben 
hiermit auf: ſein Eigenthumsrecht binnen 4 Wochen geltend zu machen, widrigenfalls mit dem gefun⸗ 
denen Kahn nach $ 19 S. 9, Thl. I. des — Landrechtes verfahren werden wird. 
Neumarkt, den 3. April 1849. e Der interim. Landrath. 


Falls ein mit guten Beugniffen verfehener junger Mann gefonnen fein rm im Bureau » Dienfte ſich 
vorzubilden, kann ein folder in meinem Bureau baldige Aufnahme finden, doch fege ich eine gute 


Handſchrift voraus. 
Breslau den 19. April 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


Inſerate. 


Am 21. Maͤrz und 4. April Abends wurden dem Blechſchmidt Kabl zu Reibnitz aus feiner 
Schmiede⸗Werkſtaͤtte 2 St. gr. 4 St. kl, Haͤmmer, Y, Gr, Scmiede⸗Eiſen, 1 St. Quadrat⸗Eiſen 
2 Schmiedezangen, geſchrotetes Schloſſer⸗Eiſen und einen großen Ambos von 17. Ctr. ohne Loch und 
ohne Bruſt mit breiter Bahn geſtohlen. 

Das Dominium Pleiſchwitz bietet guten weißen Runkeltüben Saamen zum Verkauf. 

Pleiſchwitz den 14. April 1849. Das Dominium, 

Den aus warts wohnenden Ackerpächtern des unterzeinsten Dominiums wird hierdurch bekannt 
gemacht: Daß bis zum 28. d. M. die fälligen Ackerzinſen, bei Verluſt des Ackers, unfehlbahr einge⸗ 
zahlt werden muͤſſen. 

Hartlieb den 17. April 1849. E Das Wirthſchafts⸗Amt. 

Vortheilhafte Einkaͤufe ſetzen mich in den Stand zu nachſſtehend aͤußerſt billigen Preiſen zu 
verkaufen: Roggenbrodtmehl 100 Pf. mit 1 Riehl. 26 Ser.; Roggenſchwarzmehl 100 Pf. mit 1 Kehl.; 
Weizenmehl 100 Pf. mit 3 Rehl. 

Liſſa bei Breslau, den 12. April 1849. ` F. Kaul. 

Es iſt eine große ſtarke Kalbskuh in Jackſchenau Brrslager Kreiſes dei Koberwitz zu verkaufen. 


ap noch junge, fette Kuh ſteht zum Verkauf: Breslau, vor dem Sandthore, Stern: 
gaſſe Nr. 6. 

Leinkuchen, der Etr. 1½ RNthl. in friſcher, reiner Waare ſind ſtets zu haben dei 

Moritz Werther, Ohlauer⸗Straße Nr. 8 1. Etage 

Billigſte Glaſerarbeit verfertiget Inlius Stöhrer, Kupferſcmiedeſtraße Nr. 16. 

Am 25. dieſes Monats von früh 10 Uhr ab, wird die unterzeichnete Adminiftration 3, mit 
Kartoffeln und Schrot gemaͤſtete Ochſen, eine fette Kub und 2 Schweine meiſtbietend verkaufen. 

Kottwitz, den 17. April 1849. Die Adminiſtration des Königl, Domainen⸗ Amts. 

g v. Wineklee. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


